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lEr 1äuter ungen zur Einzelhandelsstatistik

Rechtsgrundlage

Die hier vorgelegten Daten rderden aufgrund
des "Gesetzes über die Statistik im Handel
und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz -
HdlStatG)" vom 10. November 1978 (BGBI. I
S. 1733) repräsentativ erhoben.

Erhebunqsbe re ich

Erfaßt werden die Unternehmen, deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt im Einzelhandel
(Unterabteilung 43 der Systematik der Wirt-
schaftszweige, Ausgabe 1979) 1iegt.

E rhebung seinhe it

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbstän-
dige Unternehmen. Die Meldungen sind zu er-
statten für das Gesamtunternehmen, d.h. ein-
schließlich etwaiger inländischer Nebenbe-
triebe und einzelhandelsfremder Tätigkeiten.
AIs Unternehmen gelten auch rechtlich selb-
ständige Glieder von Organkreisen (tilutter-
und Tochtergesellschaften) und Teile von Un-
te rnehme re inhe iten.

E rhebung s umfang

Befragt werden bis zu 25 000 Unternehmen, die
durch eine umsatzgrößenproportionale Zufalls-
auswahl aus dem Material der Handels- und
Gaststättenzählung 1979 ausgewählt worden
sind. Beim Ziehen der Stichprobe blieben von
den insgesamt 345 030 Einzelhandelsunterneh-
men, die am Stichtag 31.3.1979 ermittelt wor-
den waren, die 177 451 Unternehmen unberück-
sichtigt, die 1978 weniger als 250 000 DM um-
gesetzt hatten. AIs Ersatz für die aus dem
Berichtskreis herausfallenden Stichprobenun-
ternehmen (Löschungen, Bereichswechsler usw. )

werden stänclig zufäI1i9 ausgewählte, neuge-
gründete Unternehmen in den Berichtskreis ein-
geschleust.

E rhebung smethode

Die Einzelhandelsstatistik wird dezentral
durchgeführt. Die Angaben werden im altgemei-
nen von den Statistischen Landesämtern erho-
ben und aufbereitet. Die Länderergebnisse wer-
den vom Statistischen Bundesamt zu Bundeser-
gebnissen zusammengeführt.

Erhebunqs- und Dar stel Iung sme rkmale

Die monatlichen Erhebungen erfassen den
U m s a t z und die Anzahl der V o 1 I -
sowie der Te i I z e i t b e s ch ä f -
t i g t e n . Für Berichtsunternehmen, die
Niederlassungen in verschiedenen Bundeslän-
dern unterhalten, werden die Merkmal_e auch in
der Untergliederung nach Bundesländern er-
f ragt.

E rgebn i sda rstel 1 ung

Erste vorläufige Ergebnisse der Einzelhandels-
statistik über die Umsatzentr^ricklung in 9

Wirtschaftsgruppen werden im Interesse einer
aktuellen Berichterstattung zunächst in einer
Pressemitteilung veröffentlicht, die gewöhn-
lich im ersten Drittet des zweiten auf den Be-
richtsmonat folgenden ltonats erscheint. Bei
den in der Pressemitteilung angegebenen zah-
Ien für den Berichtsmonat handelt es sich um

Ergebnisse, die auf den bis zum Zeitpunkt der
ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen
der an der Berichterstattung beteiligten Un-
ternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben
werden maschinell geschätzt. In diesem Monats-
bericht sind bei der Berechnung der Meßzahlen
auch noch die Meldungen berücksichtigt, die
nach Abschluß der Aufbereitung für die presse-
mitteilung eingegangen sind.

fm Interesse einer möglichst genauen Darstel-
lung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die
Daten des Monatsberichts mit Meßzahlen lau-
fend anhand der nach Abschluß dieses Berich-
tes verspätet eingehenden Firmenmeldungen kor-
rigiert. Diese Korrekturen können aber aus
technischen Gründen nur in nachfolgenden trlo-
natsberichten dargestellt werden.

Die Ergebnisse der Einzelhandetsstatistik
r^rerden in der Gliederung der Systematik der
Wirtschaftszweige (WZ), Ausgabe 1979, darge-
stellt. Neben den Ergebnissen für die neun
Wirtschaftsgruppen der Unterabteilung "43
EinzelhandeI" der wz werden Ergebnisse für
ausgewähIte Wirtschaftsklassen veröf fentlicht,
soweit dies stichprobentheoretisch vertretbar
erscheint. Darüber hinaus werden erstmals im
Rahmen der monatlichen Einzelhandelsstatistik
Ergebnisse in der Gliederung nach Erschei-
nungs f ormen bereitgestellt.
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Bei den Ergebnissen - mit Ausnahme in Tabelle
7 - handelt es sich um hochqerechnete Unter-
nehmensergebnisse. Die Tabel-1e 7 hebt sich
methodisch und inhaltlich von den anderen Ta-
bellen insofern ab, als in ihr nur die Unter-
nehmen berücksichtigt werden, für die ein "paa-
riger" Vergleich durchgeführt werden kann. Paa-
rig bedeutet, daß das Unternehmen im Vorjah-
resmonat zur gleichen Wirtschaftsklasse und

Umsatzgrößenklasse wie irn Berichtsmonat zuge-
ordnet war und daß für beide Monate Meldun-
gen vorliegen.

Definit i onen

Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen ein-
schließ1ich Eigenverbrauch, Verkäufen an Be-
triebsangehörige sowie einschließIich geson-
dert in Rechnung gestellter Kosten für Fracht,
Porto, Verpackung us$r., ohne Rücksicht auf
den Zahlungseingang und die Steuerpflicht.

Der Umsatz schließt auch Erlöse aus Kommis-
sions- oder Streckengeschäften, Provisionen
und Kostenvergütungen aus der Vermittlung von
Waren (nicht den Wert der vermittelten Waren)
einschl. Delkredereprovisionen, aber ohne
durchlaufende Posten (2.B. im Auftrag der Lie-
feranten vereinnahmte zahlungen) sowie Zlsatz'
er1öse ein.

Nicht dazu gehören jedoch Erlöse aus Land-
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.B. aus dem Verkauf von Anlagevermö-
gen) und betriebsfremde Erträge (2.B. Einnah-
men aus Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
len, Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem
Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).

An Kunden gewährte Skonti und ErlösschmäIe-
rungen (2.B. Preisnachlässe, Rabatte, Jahres-
rückvergütungen, Boni) sind bei der Ermittlung
des Umsatzes abzusetzen.

Bei umsatzsteuerlichen Organschaften sind auch
die von der Muttergesellschaft oder den Toch-
tergesellschaften getätigten Innenumsätze mit
anzugeben. Entsprechendes gilt auch für die Un-
te rnehme re inhe iten .

Beschäftigte

Beschäftigte sind tätige Inhaber, unbezahlt
mithelfende Familienangehörige sowie sämtli-
che Arbeitnehmer. Dazu gehören auch vorüber-
gehend Abwesende (2.8. Kranke, Urlauber) und
Te i1 ze itbes chäfti9te.

Teil zeitbeschäftigte

Teilzeitbeschäfticte sind Personen, deren
durchschnittliche Arbeitszeit kürzer ist aIs
die orts-, branchen- oder betriebsübliche wo-
chena rbeits ze it.

*)
Erscheinungsformen des EinzelhalqelC

- Ambulanter Einzelhandel
Der Verkauf von waren erfolgt überwiegend
außerhalb einer festen Betriebsstätte. Diese
Absatzform umfaßt }larkt-, Straßen- und Hau-
s ie rhandel.

- Versandhandel
Die Ware wird überwiegend nicht im Ladenge-
schäft verkauft, sondern mittels Katalog,
Prospekt, Anzeige, Muster usw. oder durch
Versandhandelsvertreter angeboten und dem

Besteller zugestellt.

Stationärer Einzelhandel
Der Verkauf von waren erfolgt überwiegend
innerhalb einer festen Betriebsstätte. Die-
se Absatzform umfaßt neben den verschiede-
nen Erscheinungsformen von Ladengeschäften
(2.B. Kaufhäuser, SB-Warenhäuser, Nahrunqs-
und Genußmittelgeschäfte) auch eine Reihe
anderer Vertriebsformen, wie Kiosk, Handel
vom Lager oder TankstelIe.

Kaufhäuse r
Einzelhandelsbetriebe, die überwieqend im

Wege der Bedienung waren aus mehreren Bran-
chen anbieten, ohne daß ein warenhausähnfi-

*) Die Begriffsbestimmungen der einzelnen Er-
scheinungsformen sind auf Einbetriebsunter-
nehmen abgestellt. Mehrbetriebsunternehmen
werden nach dem Schwerpunktprinzip zugeord-
net. D.h., ein Mehrbetriebsunternehmen wircl
nur dann einer der Erscheinungsformen
"Kaufhäuser" r "Warenhäuser" r ttSelbstbedie-
nungswarenhäuser" r "Verbrauchermärkte",
"supermärkte" bzw. "andere Lebensmittel-
märkte (ohne Frischwaren)" zugeordnet'
wenn eine oder mehrere Arbeitsstätten des
Unternehmens dieser Position zuzuorclnen
sind und wenn mindestens 50 I des gesamten
Unternehmensumsatzes in dieser(n) Arbeits-
stätte(n) erwirtschaftet wird.
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ches Sortiment, das eine Nahrungsmittelab-
teilung einschließen würde, vorliegt. Die
cröße der Verkaufsfläche liegt über 1 000 m2.

- v{arenhäuser
Einzelhandelsgroßbetriebe, die Waren aus
zahlreichen Branchen - Hauptrichtungen:
uexleidung, Textilien, Hausrat, Wohnbedarf
sowie Nahrungs- und GenufJmittel - anbieten.
Die Verkaufsmethode reicht von der z.B. im
Textilbereich vorherrschenden Bedienung bis
zur Selbstbedienung, z.B. bei Lebensmitteln.
Überwiegend werden jedoch andere Waren aIs
Nahrungs- und Genußmittel in der Form der
herkömmtichen Bedienung abgesetzt. Die Ver-
kaufsfLäche ist mindestens 3 000 m2 groß.

Se1 bstbed ienung swarenhäuser
Einzelhandelsgroßbetriebe, die ein umfassen-
des Sortiment von Waren aller Art mit Schwer-
punkt bei Nahrungs- und cenußmitteln anbie-
ten, sorreit diese für die Selbstbedienung
geeignet sind. Die Verkaufsfläche ist minde-
stens 3 000 m2 groß.

- Verbrauchermärkte
Einzelhandelsbetriebe, die vorwiegend Nah-
rungs- und Genußmittel anbieten und ergän-
zend aIs Randsortiment Waren verschiedener
anderer Branchen führen, soweit diese für
die Selb.stbedienung geeignet sind. Die Größe
der Verkaufsfläche liegt zwischen 1 000 und
3 000 m2.

- Supermärkte
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 400 *2 Nuh.ung"-
und Genußmittel einschließlich Frischwaren
(Obst, Gemüse, Südfrüchte, Fleisch u.ä.) und
ergänzend problemlose Waren anderer Branchen
überwiegend in Selbstbedienung anbieten.

andere Lebensmittelmärkte (ohne Erischwaren)
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 400 *2 *.hrung"-
und Genußmittel, jedoch ohne Frischwaren,
und erg'änzend problemlose waren anderer
Branchen überwiegend in Selbstbedienung an-
bi eten.

2 Umsatz und Beschäftigte im September 1984

Die Umsätze der Einzelhandelsunternehmen im
Bundesgebiet waren im September 1984 (bei 25
Verkaufstagen) un 0,8 t niedriger a1s im Sep-
tember 19u3 (bei 26 Verkaufstagen). In kon-
stanten Preisen gerechnet, also rea1, fiel
der Umsatzrückgang mit 2,3 t deutlicher aus.

Lediglich fünf der neun nachgewiesenen Vtirt-
schaftsgruppen erzielten im Berichtsmonat hö-
here nominale Umsätze a1s im September 1 983.
So der dinzelhandel mit Textilien, Beklei-
dung, Schuhen, Lederwaren (nominal: + 1r9 8;
reaL: - 0r4 E), mit Fahrzeugen, Eahrzeugtei-
len und -reifen (+ 0,7 t, - 1,5 t), mit Pa-
pierwaren, Druckerzeugnissen, Büromaschinen
(+ 0,6 t; - 0,8 t), mit sonstigen Waren, Wa-
ren verschiedener Art (+ 0r6 8; - 'lrl t) und
der Einzelhandel mit pharmazeutischen und
xosmetischen Erzeugnissen (+ 0t2 *i - 1,2 *).

Beim Einzelhandel mit elektrotechnischen Er-
zeugnissen und I"lusikinstrumenten lvurden trotz
eines nominalen Umsatzrückganges von 0r 1 t
- aufgrund der gegenüber dem Vorjahresmonat
gesunl(enen Preise - reaL urn 0r 1 E höhere Um-

sätze erwirtschaftet.

Sowohl nominal als auch real unter dem Um-

satzniveau des Vorjahresmonats lagen der Ein-
zelhandel mit Einrichtungsgegenständen
(- '1,4 8; - 3,4 t), mit Nahrungsmitteln, Ge-
tränken, Tabakv'raren (- 3r9 Zi - 418 t) sowie

der Einzelhandel mit Kraft- und Schmierstof-
fen (- 8,0t; - 4,2 *1.

In der Gliederung nach Erscheinungsformen fiel
die Umsatzentwicklung sehr unterschiedlich
aus. Die nomina.l-en Umsätze der Verbraucher-
marktunternehmen (+ 11,5 t) und der SB-Waren-
hausunternehmen (+ 8r5 t) waren im Berichts-
monat höher als im September 1983. Die Super-
marktunternehmen (- 3,2 t), die Versandhan-
delsunternehmen (- 3,5 t) sowie die Warenhaus-
unternehmen (- 5r7 t) meldeten dagegen einen
Umsatzrückgang gegenüber dem Vorjahresmonat.

Von Januar bis September 1984 setzte der ge-
samte Einzelhandel nominal 3r 2 t und real
0,7 t mehr um als im entsprechenden Vorjah-
reszeitraum. Überdurchschnittliche Zuwächse
verzeichneten dabei der Einzelhandel mit
pharmazeutischen und kosmetischen Erzeugnis-
sen (+ 5,0 E; + 2,4 Z) und, in der Gliederung
nach Erscheinungsformen, die Verbraucher-
marktunternehmen (nominal + 11,4 t).

In den Einzelhandelsunternehmen waren Ende

September 1984 0,3 I weniger Personen (Inha-
ber, mithelfende Familienangehörige und Ar-
beitnehmer einschließIich Auszubildende) tä-
tig a1s Ende September 1 983. Einem Rückgang
der VoIlbeschäftigten um 0,8 t stand dabei
eine Zunahme der Teilzeitbeschäftigten um

0,9 t gegenüber.
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OER
SYST€.
MATIK

t)

433 5

433 7

.33 I

433 I

433

AUG,

I 98a

93,9 87,2 Aa,2 75,2 A2,5

r0r,4 90,4 a7,o 81,5 a9,2

a9,2 a5,9 43,6 70,9 78,Ä

87,3 A5,? 84.! 59,9 76,A

117,6 a8,O 100.9 105,5 rO3.3

60,9 86,4 81.9 7B,B 71,1

113,4 67,A 94.7 102,4 99,6

105,7 42,5 93,? 92.9 93.3

I33 EINZELHANDEL MIT EINR,GEGENSTAENOEN (OH, ELEXTROTECHN

1o{,4 t02,9 loo,5 44. r 9r,5

t13,5 t41,1 140,r t21.4 99.4

to2,2 lor,o 102,5 a5,5 a9,6

JAN,,/SEP

r 944

r 15,2

92. 5

95, r

?6, 3

SEP,

t 944 ! 943

AUG

I 9Ea

56, O

74,9

93. O

JAII, /SEP

! 944

76,6

75 ,6

72 .6

46, a

70,5

84, I

al.6

45, a

432 A5 LEOER. U, TAESCHNERWAREN
(OH SCHUHE )

Ä32 TEX?ILIEN, BEKLEIOUN6
SCHUHEIi, LEOERWAREN

433 II METALL. U, KUNSTSTOFF.
WAREN, OAS

433 l3 KLEIT'/EISENW. ;WERKZEUGEN
BAUARTIKELN U, AE,

.33 15 HAUSRAT A METALL U
KUNSTSTOFF, ANG

433 I7 SCHNElDWAREN, BESTECXEN
U, AE,

!33 1 METALL- U KUNSTSTOFF
WAREN, ANG

433 3 FEINKERAMIK U, GLASWAREN
F , O HAUSHALT

433 4 IiDEBELN (OH.BUEROI*OEBELI

433 5I ANTIQUITAETEN, ANTIXEN
TEPPICHEN, MJENZEN

t 21

84,6

r06, !

94,3

lot,2

77,4

97

a5

52

-7 -

94,2

8l,a

62 .9

93, 2

ao, o

46, r

66. A

45. 9

92,9

90, r

ar,o

71,2

ta,9

99, 4

71 ,2

ao,6

54,9

.33 54 XUNSTGEGENSTAENDEN, BIL
OERN IOH.ANTIQUITAET )

433 57 KUNSTGEWERBL
ERZEUGNISSEN

433 5 ANTIQUITAET,, XUNST
GEGENSTAEflOEN U, AE

GALANTER I EWAREN,
GESCHETKART I KELN

92 ,2

100.6

tol,3

r03,6

10t,5

77.A

45. r

r06,5

92 ,7

B4 ,2

102,5

74, O

aa, 4

aa,3

7A. A

74,4

49,9

434

43Ä

43Ä

Ä3Ä

434

434 7 NAEH. U STFIICXMASCHINEI\]

loo,5 r02,o 91,5 99,2

43! EINZELHANOEL MIT ELEXTROTECHN

105,5 to2.7 97,2 101,5

1o7,1 107,2 to5,5 lol,9

lo5,o 1c4,2 100.3 ror,5

80,9 B7 ,9 77 ,2 80 , 2

95.6 97,3 91,9 96,2

92,1 88,4 73,4 83,7

90,7 96,7 70,4 86,5

AUSGABE I 979 ,

84.6 87 ,6

ERZEU6N MJSIX I NSTRUIV

93, 6 92 ,O

95,O 96,0

9A,1 93,3

74,9 45, r

9{, 3 94,3

7a,5 76,4

84, r 9o.O

INSTALL BEOARF F,
GAS, WASSER U, HEIZUNG

HOLzI4,, ANG, KORE. U,
FLECHTW,, KINOERWAGEN

€INF,GEGENSTAENOEN
IOH, ELEKTROTECHN, USW)

I 1 ELEXTROTECHN,
ERZEUGNISSEN, ANG

15 OEFEN, KUEHLSCHFIAENKEN
WASCHMASCH I NEN

ELEKTROTECHN. ERZEUGN
ANG, USW

TAPE TE N

2 LEUCHTEN

usw

77,1

45,3

49, o

75 ,2

49.4

62,9

55,2

44, o

90.3

90,5

90,4

7A,O

93, 5

71,7

60, l

RUNOFUNK., FEPNSEH- U
PHOilOTECHN GERAETEN

434 5 iTJSIKINSTRUMENTEN
MJSIXALIEN

I )SYSTEMATII( OER I!'TRTSCHAFTSZIYEIGE

I

I

I

I

.l



UMSATZENTWICXLIJNG IM EINZELHAIIOEL TIACH WTRTSCHAFTSzWEIGEN

r980 ' t00

NUtvt{ER
OER
SYSTE.
MATIK

r)

SEP,

r 984

127 ,7

JAN. /SEP

r 964

SEP

r 9a3

AUG,

I 96{

JAN, /SEP

r 98r

83. 3

SEP,

1 343

AUG ,

r 944

UMSATZ

SEP,

r 9a4

i'
I

I

I

I

W IRTSCHAF TSGL I EDERUNG

EII{ZELHANOEL MIT ( IN) IN JEIVEILIGEN PREISEN

a3a ELEXTROTECHN. ERZEU6N
MJSIK!NSTRUM, USW

IN PREISEN OES BASISJAHRES

86, 6

9r,0

86, 0

48,6

92,O

89.4

93 ,7

89 ,7

usw

r oo,3

106 .2

I I t.9

90.5

98, O

rr2,3

112.6

99,.4

11t,7

59, r

94,1 9r.7 95,O e2,6 92,5

.35 ETNZELHANDEL MIT PAPIERW,, ORUCXERZEUGNISSEN, BUEROMASCH

1 12,4 rO7,A 9A,2 9Ä.7 95,9

435 1 SCHRE!B- U, PAPIEFIW
SCHUL. U, BUEROART, üSW

{35 II BUECHERN, FACH-
ZEITSCHRIFTEN

iI35 {5 UI{TEFIHALTUNGSZE IT.
SCHRIFTEi/, ZEITUNGEN

.35 4 BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN
ZE I TUNGEN

435 6 BUEFIOMASCHINEiI U.
.I'§EEELN, OR6, MITTELN

435 PAPtERVI,, ONUCKEFZEUG.
N I SSEN . BUEROMASCH ,

.35 5 KOSMET. ERZEUGN .

KOERPERPF LEGEMI TTELN

.36 ' 
MEOIZIN, U, ORTHOPAEO
ART t KE LN

I t3,8

ltB,2

117,4

E8,5

436 65 FEtNSEtFEN, REINIGUNGS
MITTELN, BUERSTENW,

435 6

435 6

436

OROGER IEARTIKELN,
RE I N ! GUTIGSM I TTE LN

PHARMAZEUT KOSMET, U
MEOIZIN, ERZEUGN, USW

90,5

92 ,9

109.8

a35 11 SCHRETB- U
SCHUL. U BUEROART

a35 I 5 SAIi'{LEEIBR IEFMARXEN

436 I APOTHEKEN

436 6I OROGERIEN U AE

LACXEN, FARBEN

437 5

137

43A 1 1 KRAF1WAGEN

BLUMEN, PFLANZEN

r09,o

l07.o

t 17,8

r09,5

tt6,4

lto,4

110,2 104,2 9A.9

107,2 tO6,7 97,5

117,2 rro,7 tO9.9

109,5 rO7,5 100,4

109,9 rO3,7 115,7

rog,a 106, r 102,4

.36 EINZELHANOEL MIl PHARIIIAZEUT.

111,8 117,7 119,2

r20,o 1?1,7 r16.5

llo.5 126,0 125,1

97,5 tO2,7 95, r

92,O 91,7

68,4 90,5

97,9 9S,9

91,O 92,4

ro5.2 roo,1

E3, ! 94.2

KOSMET, U. M€OIZIN, ERZEUGN

95,9 95,6

ro3,o 106,5

ro2,4 98,O

74, O A7 .1

83. I

at,3

91,5

43, 7

104,8

66,9

TANKSTELLEN (ABSA?2 TN
EtGEilEM NAMEN)

XRAFT- U, SCHMIERSTOFFEN
I TANKST . OH . AGENTURT , )

I13,6

1r3,6

9A,7 tOA,7

102,7 rO3.7

109,6 t16.0

437 E!NZELHANOEL MtT

123.7 r r8,O

123,7 r 16,0

438 EINZELHAI{OEL MIT

rto,7 ro4,r

t ro,o ro2.9

rro,5 to4,o

64 , 5 75,7

roa,8 lo2.a

{39 EINZELHANOEL MIT

r 00,9 6a, 5

t25,9 106,5

95, 4 79 ,6 AA ,2

95, 3 AO, 3 90, 4

115,4 94,2 95,3

(RAFT- IJ, SCHMIERSTOFFEI.] (TANKST OH.

r15,O IOO,A 1O5,1

1r5,O IOO,B rO5.r

FAHRZEUGEN, FAHFIZEUGTEILEN U. .REIFEN

122,3 96,2 96,7

105,0 A5.2 96,0

121,1 95,. 96,5

78. 5 50, s 56. 4

119.4 93.5 95,O

SONST, IIAREN, WAREN VERSCH. ART

111,9 88.r 94.,8

Ir3,2 116,6 rra,3

92 ,3

49,9

99,6

AGENTURI, )

105,2

r o5,2

1o1.9

r03,9

109,7

84, I

E5 ,7

63, O

1 00,2

100,2

438 IE KRAFTWAGENTEILEN
U. -RElFEl'l

.38 I KRAFTWAGEN, KRAFTWAGEN
TEILEN U. .REtFEN

436 5 ZWEIRAEDERN. ZWEIRAO
TElLEN U -REIFEN

438 FAHRZEU6EI,{, FAHRZEUG
TEILEN U .RE!FEN

49, 3

88,3

a9 ,2

54.9

aa .2

l05,o

90, r

104,0

61 ,4

102.5

439 |

a39 2

439 3

ZOOLOG, BEOARF, LEBENOEN
TIEREN, SAEMEREIEN

It,AFFEN, M.'I{ITION
JA6DGERAETEN

-8-

1 )SYSTEITIATIK OER WTRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE I979

79,7

97 ,6

98 .2

99,6

I
t
I
I
I
I
I
I

I

90.6



UMSATZENTYiTC(LUNG IM EINZELHANOEL NACH WTRTSCHAFTSZWETGEN

l9a0 . to0

I
I
I
I

I

I

I

I

I

SEP,

r 943

UMSATZ

NUIIT,IER
OER
SYSIE -
MATIK

1)

EINZELH NOEL MIT (IN)

439 41 FOTO- U, KINOGERAET,
FOTOTECHN U, -CHEM,;AT

439 45 SONST, FEINMECH, U.
OPT ISCHEN ERZEUGNISSEN

439 4 FEINMECH., FOTO- U,
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

439 5 UHREN, EOELMETALLWAREN
scHirucK

439 A1 WAREN VERSCH, AFIT
(OH. NAHRUNGSMITTEL )

439 S2 WAREN VEEISCH.AFIT,HAUPTR
NICHT. NAHRUNGSM,

439 A3 WAREN VERSCH ART
HAUPTR. NAHRUT'IGSM

WIRTSCHAFTSGL I EOERUNG

439 8 WAREN VERSCH ART

439 95 GEBRAUCHTWAREN, ANG

439 9 SONST. WAßIEN, ANG

1l _:::: 1: l::: -::: 1::1

SEP.

r 984

AUG,

I 944

r03,6

r 05,4

l03,a

91,6

a1 ,a

90,3

aa,3

105,5

91,3

84.2

132. 3

97 .7

I r5,8

r15,5

99,3

102,9

SEP,

I 984

SEP.

r 943

90, r

98,5

91 ,2

43, 5

77,2

73,9

76, 4

84,4

I t3,O

79 ,3

roo,7

49, o

99. 5

99, 5

sa,6

93, A

AUG.

I 9aa

95,8

9a,5

97,O

6{,9

7A,1

79,3

77,3

sa,9

79,5

73, 3

r 15, I

85, O

roo,4

JAI!, /SEP

t 9at

JAN , /SEP

1 944

a3 ,7

1o0.5

a6, o

7B ,2

7t,5

42 ,6

7A.A

48,7

44, a

75, O

110,O

65,3

92,1

IN PREISEN OES BASISJAHRES

439 65 SPORT. U.CAMPINGARTIKELN
IOH, CAMPINGITOEBEL)

439 5I SPIELU'AREN

439 6 SPIELWAREil, SPORTARTIKELN

.39 7 BREilNSTOFFEN

92 ,2

10a.7

88, r

81,3

77,O

7A,5

111,7

t2r,l

a5, a

123 ,2

99,7

tto,7

95,2

104,2

96,5

49 ,2

86, 5

85, r

85,6

101, t

r 30,2

49, a

I t4,O

too,8

rt3,7

1t3,7

loo,6

106 ,7

49,3

107 ,2

91.8

84. I

8l, t

93 ,7

49,4

107,O

97,a

46, 1

r 26,3

9S, O

r 06,2

105,1

99 ,2

r06. 3

45.8

97.4

a7.a

at.7

71,1

67,4

68 ,7

91,8

r05,3

?1,6

r07.l

a6,6

95, S

a7 ,6

91 ,7

439 91 SONST WAREII, ANG
(OH GEBFAUCHTWAREN, ANG)

llo,8

101 .2

roo,2

46,4

49, r

92,1

a6, 1

439 SONST, WAREN, WAFIEN
VERSCH ART

EIN2ELHANOEL
( OH , AGENTURTANKSTE L LEN )

43
ro5, a

-9-
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2 UI'ISATZENTWICKLUNG IM EINzELHANOEL NACH ERSCHEII{UNGSFORII,IEN

l98O ' tOO

r 984

SEP

r 943

UMSAT2

ERSCHE I iIUNGSFORM

AT€ULANTER HANOEL r05,5

7A,9

1r5,3

r51,9

93, r

r o5,4

97,1

116,2

122, 1

1o0,6

104,{

104,4

r20,o

r 05,9

ro5, a

ltt

r06,7

a3, 7

r05,2

t45,2

96. 6

I r0,6

a2,0

r23,6

r66,9

roo,o

t14,3

toa,6

126. :

!34,3

r08. !

9a,9

r03, t

117,2

t04,.

102.9

:;; :;;;;
..r?::__

83, {

160,O

i
I

I

VERSANOHAI{OE L

MIT WAREN VERSCHIEOENER ART

MIT FACH- OOER SPEZIALSORTIMENT

VERSANOITANOE L ZUSAITIIIEiI

113,5

92 ,8

105,6

r 19,2

93, 5

109,4

42,3

71 ,6

78 ,2

90.5

a5, o

sa, {

STATIONAERER E II.IZELHANOEL

LAOEN6ESCHAEF TE

WARENHAEUSER

SB -WAREI'IHAEUSER

VERBRAUCHERMEERKTE

KAUFHAEUSER

UEBRIGE LAOENGESCHAEFTE MIT
WAREN VERSCHIEOET{ER ART

UEBRIGE LAOENGESCHAEFTE MIT
SOI{STTGEN WAREil I )

SUPEPMAERXTE

 NOERE SB.LEBENSMI ITELMAERXTE
IOH, FEIISCHWAREN)

UEBRIGE NAHEIUNGS-UNO GEI{USS.
M I TTE LGESCHAE F TE

LAOEilGESCHAEFTE ANOEEIER ART

LAOEilOESCHAEF TE ZUSAIffEN

loa,2

9A, a

r20,o

97,4

123,1

t17.5 130,3

RESTL!CHEF STATIONAEREFI
EINZELHANOEL

STATIONAERER E INZELHANOEL
2USAT&IEN

r05, 4

l04,o

ro5,5

I t6,5

106,5

1 06,7

r05,5

r03,2

106,3

11a,5

107,A

r06,3ERSCHE I NUNGSFOFIMEN t NSGESAMT

I ) WIRTSCHAFTSUNTEPGRUPPE 
'39 9 OER SYSTEMATIX OER WIRTSCHAFTSZWEIGE,AUSGAB€ I979

-10-

AU6,

I 98{

IN JEWEILIGEN PREISEN

105.6



3 UMSATzENTV{ICKLUNG IM EINZELHAIIOEL NACH T'VtRTSCHAFTSzl!,EIGEil

PRO ZENT

vERAENDERUNo üep uusltzwentE

NUt'T4ER
OER
SYSIE .
MATIX

r)

ü,IRTSCHAFTSGL I EOERUNG

EINZELHANOEL MIT { IN)

sEP. 1943

sEP . t 984

I
I

I

I

I

I

l
I

l.

i"
I
I
I
I

t.
I

1..

GEGENUEBER

SEP, 84 UNO
AUG, 84

GEGENUEBER
SEP, A3 UNO

AUG.83

JAN, /SEP. E4

6EGENUEBER

JAN, /SEP, 83

SEP 64

GE6ENUEBER

SEP, 83

JAN,,/SEP. 84

GE GEIIUEBER

JAN, /SEP A3AUG,19S4

!N JEWEILIGEN PRETSEN IN PREISEN OES BASISJAHRES

.... __.. t:::.:.:::-....._..

43r

!31

43 t

43t

431

431

431

43 r

431

43t

43 t

{31

431

43r

431

{3r

a3r

431

1l

l5

I

al

12

43

a4

45

46

47

48

!9

A

61

65

6

I

NAHRUNGSM,, GETRAET'IXEN
usw IoH. REFoRrrt. ) . oas

REFORIIIIAREN

NAHRUNGSMI TiELN, GETRAEN .
XEN, TABAKWAREN, OAS

M]LCH, FETTWAREN, EIERN

F ISCHET{, FISCHER2EUGNIS.
SEN

WILO, GEFLUEöEL

"ra""*i"a*
XAFFEE, TEE, KAKAO

FLE ISCH, FLE.ISCHIIAREN

BFIOT, KONOITORWAREN

KARToFFELN, GEDJESE, oBST

SONST . NAHRUNGSMI TTELN

NAHRUNGSMI TTELN

WEIN, SPIRITUOSEN

BIER, ALKOHOLFR,
GETRAENKEN

GETIAENKEN

TABAKWAREN

NAHRUNGSMI TTELN,
GETRAENKEN, TABAKWAREN

431 E'NZELHANDEL MIT I{AHRUNGSMITTELN, GETRAENXEN, TABAKWAREN

-3,5 -A,O -O, r 3,5

-6,2 -7,6 0,3 5,7

-3.6 -a,O -O, r 3,5

-r2,5 4,5 -9,A -r,5

4,6

-4,6

13 ,7

-3.9

-9, 3

1,2

3,6

3.A

7,2

-5,6

-t,8

r.9

-3,O

-2,O

-8, 3

39. 4

22.3

t5, r

r.1
4,3

4.8

-o,4

o,o

12,4

-4,5

-2,1

-o, I

-2 ,6

-2,2

-2 ,3

o,o

2,9

SCHUHEN

1,3

-6,2

2. I

3,4

3..

-1,2

o,3

1,2

-6, A

-3,O

432 I TEXTTLIEN,BEXLEIOUNG,OAS

-2,A -0.6

5,6 -Ä,4

-12.1 -4.9

-7 ,7 -a,8

-6,9 -3,7

_?,5 -O,5

ETNZELHAilOEL MIT TEXTILIEN, BEKLETOUNG,

23,6 5.7

lo,5 -a,9

. 34,5 3,1

25.5 r t,8

49, O 5,8

432 2 METERWARE F, BEKLEIOUNG
U. WA€SCHE

-a,5

-3.5

-5,6

a32

2,7

ro,9

o,4

5,O

3.6

2.2

6, r

-7 ,2

3,4

-a,7

-4,4

17 ,4

-9,2

'9 ,7

-5, 6

-6,6

-4,8

L EOEFIWAREN

o,5

-13.2

-1.5

4.O

1,5

-4,6

-3. r

-2 ,7

-2 ,4

1,2

o,7

9,O

o.r

!,3

o,8

o,9

-5

432 3I OBERBEKLEIOUNG, OAS

432 33 HERRENOBERBEKL€IOUilG

.32 35 OAMENOBERBEKLEIOUNG

432 72 IEPPICHEN

432 37 BEKLEIOUNG U, ZUBEHOER
F. KINOER U, SAEUGL,

432 3 OBERBEKLEIDG.. KIND
SAEUGL, BEKLEIOG,

432 4I PULLOV,. HERRENWAESCHE
OAMENBLUSEN USW

432 7I GAROtNEN,
OEKORAT t ONSSTOF F

432 45 OAIT4ENWAESCHE, MIEOERWAREN

432 48 KOPFBEOECXUNGEN. SCH IRMEN

432 6 KUERSCHNERWAREN

6,2

6.7

-o, I 2,3

3,2

-9.4

2,4

2.1

-4.9

-7,6

19,2

o,3

o,5
432 4 TVAESCHE U, BEKLEIOGS,

ZUBEH,F,HERR,U.OAMEN USW

432 5I KURZWAREN, SCHNEIOEREI
BEOARF

432 55 HANOARBEITEN,
HANOARBE I lSBEOARF

432 5 KURZWAFIEN. SCHNEIOEFEI
BEOARF. HANDARBE ITEN

t3,4

32 ,7

3t,7

r3,o

-7 ,3

-1r.3

- 11 -

I )SYSTEMATIK OER WTFITSCHAFTSZWE!GE, AUSGABE I979

-3, 3

o,a

-ro.7 5,3

-1,1

-1.31-5

U



3 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANOEL NACH Y{IRTSCHAFTSZWETGEN

PRO ZENT

VERAENOERUNG. OEFI UMSATZWERTE

NUWER
OER
SYSTE -
MATIK

r)

WI RTSCHAF TSGL t EOERUNG

EINZELHANOEL MIT ( IN)

TAPETEN

SEP, A{ UND
AUG. 84

GEGENUEBER
SEP, 83 UNO

AUG A3

JAN. /SEP, E4

GEGENUEBER

JAN, /SEP, 83SEP

sEP . r 984

GEGENUEBER

I

I 983 | AUG

I

sEP. A4

GEGENUEBER

sEP. A3

JAN. /SEP, A4

GEGENUEBER

-2.9

-a,3

-5.7

-3 ,4

-o,o

-2,2

27 ,8

-t,o

-o, 6

1.1

5,O

-o, 6

3.1

t.2

1,7

2,9

to,2

'i
I

I
I

I

I

1 944

IN JEWEILIGEN PREISEN

JAN. /SEP. 53

IN PREISEN OES BASISJAHRES
l9AO ' IOO

432 7{ BETYWAREN

432 77 HAUS. U, TISCHWAESCHE

432 EI SCHUHEN

A32 7 HEIM- U, HAUSTEXTIL
BOOENBELAEGEN, BETTWAREN

432 73 BOOENBELAEGEN
(OH, TEPPICHE)

432 A5 LEOER
loH SCHUHE I

ANTIQU ITAETEN, ANTIKEN
TEPPICHEN, MJENZEN

KUNST6E6ENSTAENDEN, B IL.
OERN (OH,ANTIQUITAET )

KUNST6EWERB L
ER ZEUGN I SSEN

ANTIQUITAEI,, KUNST.
GEGENSTAENOEN U AE,

GALANTEF IEWAREN,
GESCHENKARTIXELN

-o,3 -4.1 -O,9

4,2 -3,2 -2,3

'5,7 -',1 -3'8

-5,2 -3,5 -1,4

t 41,1 6,9 1.7

7,3 14,3 lO,8

37,2 9,4 5,2

30,a 5,3 ?,1

433 EINZELHANOEL l.'1lT EINR.GEGENSTAENOEN lOB. ELEKTRoTECHN

-a,7 -1,3 0,4

o,3 28,7 31,1

-o,2 3,4 1,6

433

433

433

433

433

433

433

433

{33

a33

433

433

433

-7 ,1

-8, I

-7,4

5.6

1A,7

5.3

7,5

-3,9

-7 ,4

-o, 3

2.7

-o. I

-8, O

-o,?

A,2

-6 ,2

18,5

la,3
-4,9

12 ,2

-o ,7

-o, 6

-1,1

-7 ,6

-1,3

r2,5

-1,2

2,4

-2.O

-3.2

3,2

-4, s

-4, 5

-9. 5

-4,9

2,1

lo.9

2,8

-o, 4

usw )

-a. o

22.?

-3,A

5,A

-3,2

-9 ,2

-3.4

usw

1,7

-1,1

o,8

-7 ,3

o. r

2,1

-5,6

TAESCHNERWAREN

432 A SCHUHEN, LEOERWAREil

432 TEXTILTEN,BEKLEIOUNG,
SCHUHEN, LEOERWAREN

.33 II METALL- U, (UNSTSTOFF
WAFEN, OAS

24AE

I5 HAUSRAT A, METALL U
KUNSTSTOFF, ANG

17 SCHNEIOWAREN, BESTECKEft
U AE,

WERX Z€UGEN

ITOESELil (OH , BUEROITOEEEL )

METALL- U, XUNSTSTOFF
WAREN. ANG

FEINXEFIAMIX U, GLASWAREN
F , D. HAUSHALT

1

3

A

5r

54

a7

6

7

I

-1

-{

t4

40

INSTALL, BEOARF F,
GAS, WASSER U, HEIZUNG

433 I

433

HOLZW,, ANG. KORB. IJ,
FLECHTW,, KINOEFIWAGEN

EINR.GEGENSTAENOEN
(OH, ELEKTROTECHN, USWJ

434 II ELEKTROTECHN.
ERZEUGNISSEN, ANG

.3{ I5 OEFEN, XUEHLSCHRAENKEN
WÄSCHMASCH I NEN

9,7 1,6

434 EINZELHANOEL MIT ELE(TROTECHN

8,6 5.6

o,4 2,3

5,7 4,5

4.7 -5,6

5,2 -O,4

2Ä,A 4,5

29,0 -6,Ä

MJSIKINSTRUM

6,6

o,9

0,5

r,o

5,5

ER 2EUGN

4 34 I

a3t 2

r 34 4

43d 5

131 7

ELEK'ROTECHN, ERZEUGN
ANG. USvi

L EUCHTEN

RUfIOFUNX., FERNSEH- U
PHONOTECHI. GERAETEN

ITI.,SIX INSTRUMENTEN
IrlJSt(lLtEN

NAEH- U, SIRICXMASCHINEII

-12-
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9,6

-4,3

-o.4

-4,r

t.21,4



3 UMSATZENTWIC(LUNG IM EIiIZELHAI.IOEL NACII IVIRTSCHAFTSZWEI6EN

PRO ZENT

VERAENOERUITG OEP UMSATZWERTE

NUt IvIER
OER
SYSTE -
MATIX

r)

WIRTSCHAF TSGL I EDERUNG

EINZELHANOEL MIT I ItI]

434

435 15 SAIffLERBRIEFMARKEN

435

APOTHEKEN

JAN,,/SEP, 8I

GEGENUEBER

JAN, /SEP, 63

SEP, 64

GEGENUEBER

SEP 63

sEP , r 984 sEP. 8a UNo
AUG, 64

GE6ENUEBER
sEP 83 UNo

AUG, 83

,JAN. /sEP. a4

GE6EIUEBER

JAN, /SEP, 13

i
I
I
I
I

l.
I

!

GEGENUEBER

SEP I9E3

-t,0

-o,2

o.5

-o, o

5,O

o.6

1,7

-t,6

6,e

AUG 1 984

tN PREISEN OES BASISJAHRES
lgeo ' IOO

ELEKTROTECHI.i ER2EU6N
lvlJsIKINSTFIUM. USW

435 I I SCHFIEIB- U. PAPIERWAREN
SCHUL. U, BUEROART,

-o, r 6,8

435 EINZELHANOEL MIT PAPIER$'

-o,5 a,2

DRUCXERZEUGil ISSET!, BUEROMASCH

o,8

1,2

o

-2,3

-o. 5

t1,3

lo.{

t,6

435 1 SCHREtB. U, PAPTERW
SCHUL- U BUEROART, ÜSW

435 {1 BUECHERN, FACH
ZEITSCHRIFTEN

{35'5 UNTEPHALIUNGSZEIT.
SCHRIFTEN, ZEITUilGEN

435 4 BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN,
ZE I TUNGEN

435 6 BUEROMASCHINEN U
-IvOEBELN , OPG . N4l TTELN

4,7 0,5

o.2 -0,8

6,a 1,9

1,7 -O.r

12,3 8,2

4.1 1,2

436 EINZELHANOEL MIT PHAPMAZEUT., XOSMET

-3,3 3,5

-2,9 2,5

-4,3 9,5
-13,7 -4.4

-2,A

-1,8

-1,1

-l,6

-o, a

ERZEU6N USW

o,r

4,5
_10,5

a,?

1,4

o,3

I.l

ro,9

U MEOIZIN

6, r

6, r

1r.9
-4. I

t,9

2,7

-t,4

-2.3

-1,7

9,5

l,a

3,3

3.6

9,6

5,4

1,2

2,r

1.4

1,.

-o, 5

-o, 8

-16,0

-1,3

PAPIEPW,, ORUCXER2EUG
N I SSEil, BUEROMASCH ,

436 !

435 4

'436 5

436 6:

436 65 FEINSEIFEN, REINTGUNGS
MITTELI{, BUERSTENW,

435 5

435 g

435

OROGEF I EART I KE LN ,

RETNTGUilGSMITTELN

MEOTZIN U, ORTHOPAEO
ART I XELN

KOSMET, ERZEUGN ,

KOEFIPERPF L E6EM I TTE LN

437

PHARMAZEUT, . XOSMET, U
MEOIZIN, EEIZEUGN, USW

437 5 TAI{KSTELLEil TABSATZ IN
EIGENEM ilAMEN]

-13,5 -4.5 -3.a

-10,4 -3,Ä t,0

-5.3 2,5 5,O

EINZELHANOEL MIT KRAFT. U, SCHMIERSTOFFEN (TANXST, OH,

-3,5 -a.6 -O.2

-3,6 -4,8 -O,2

EINZELHANOEL MIT FAHRZEUGEN, F HRZEUGTEILEN U -REIFEft

a,2 7.A 3,r

-3,O -3.7 -2,4

7,4 7,O 2,8

-21,a -to,4 -r3,o

6,5 6,4 2,3

EINZELHANOEL MtT SONST, WAREN, Y{AREN VERSCH. ART

9.O -4,0 -0, r

r7.a -9,a 2,9

OROGERIEN U. AE

LACXEil, FARBEN

1 I KFIAFTWAGEN

BLUMEN, PFLANZEN

-9, 8

-11,t

-t,2

AGENTURT, )

-a,2

-1,2
KRAFT. LJ, SCHMTERSTOFFEN
(TANKST, OH, AGENTURT I

-6, 3

o,2

437

-4, o

-4, o

434

|,7

l,o

-8, 4

o,7

439

-4,4

t,{

a3a

434

438 1

43A 5

434

I5 XRAFTWAGENTEILEN
U, -RE IFEN

XRAFTWAGEN, KRAFTWAGEN
TEILEN U, -REIFEN

ZWEIRAEOERil, ZWEIRAO
TEILEN U, -REIFEN

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG
TEILEN U, -REIFEN

r39 !

439 2

439 3

ZOOLOG, BEOARF, LEBENOEil
TIEFEN, SAEMEREIEN

WAFFEN, I{Ji]ITION
JAGOGERAETEN

-13-
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7,O -3. r

-o, 6

IN JEWEILIGEN PPEISEN



UMSATZENIW I Ck LUNG I M E t I'l ZE LHANOE L I{ACH W I RTSCHAF TSZWE I GEI',I

PROZENT

NUMMER
OER
SYSTE.
IüTIK

r)

SEP. A4 UNO
AUG 84

GEGENUEBER
SEP A3 UNO

AUG, A3

VERÄENOERUNG OER UMSATZWERTE

;;;;;";;
GE6ENUEBER

JAN,,/SEP. A3

SEP, A4

GEGENUESER

sEP. A3

JAN ,/SEP, 84

GEGENUEBER

JAN, /SEP, A3

439 65 SPORT- U,CAWINGARTIKELN
(OH. CAMP TNGITEEBEL )

439 6I SPIELWAREN

439 6 SFIELWAREN, SPORTAR'TIXELN

439 7 BRENNSTOFFEN

W I RTSCHAF TSGL I EOERUNG

EINZELHANOEL MIT ( INJ

439 41 FOTO- U, KINOGERAET,
FOTOTECHN. U, -CHEM,;AT

439 45 SONST, FEINMECH, U,
OPTISCHEN ERZEUGNISSEil

.39 ! FEINMECH., FOTO. U
OPTISCHETI ERZEUGNISSEN

439 5 UHREN, EOELMETALLWAREN
SCHlvl,J CK

439 8I WAREN VERSCH, ART
(OH, NAHRUNGSMITTEL)

439 82 WAREN VERSCH,ART.HAUPTR
NICHT. trAHFIUNGSM

.39 63 WAREN VERSCH, ART
HAUPTR, NAHRUNGSM

tN JEWEILIGEII PREISEN

-to,9

-o.7

-9. 5

-3.8

-ta,?

-11,1

32 ,6

1,9

-6.A

?,o

-4,4

-4,2

I,9

2,4

IN PREISEN OES BASISJAHRES
l9gO . IOO

-3,2

o,5

-2,6

-1.2

-6,O

-9. 6

-4, 3

lo,5

-7,O

-4,t

g, r

-1, r

-2,?

-2 ,6

o,6

-2, 1

2,3

o,4

-4,3

-4. O

-5,5

12,1

-4,6

-t,l

a,7

!.5

.1,8

1.?

2.7

2,2

.2,2

6,8

-o. 9

o,1

-4,7

-5,9

0,6

-o,6

4,5

2,5

o,7

o,7

4,1

3,2

-4,7

-1,r

-1,2

-2.2

-7 ,8

-11,2

-toto

a.?

-4,4

6, r
-2.6

-3,7

-3,6

-2,3

-3 ,2

3.7

-o, a

-6,9

-4, 5

-a.0

to,a

-1,4

-2,5

6,Ä

-1,3

1.2

o,7

439 S WAREN VEFISCH. ART

439 9I SONST, WAREN, ANG
(OH, GEBEIAUCHTWAREN. ANG I

439 95 GEBRAUCHTWAREN, ANG

439 9 SONST, WARE.N, ANG

439 SONST, WAREN, U'AREN
VERSCH. ART

E INZELHANOEL
(OH , AGENTURTANKSTELLEN )

Ä3
-o. 5

-14-

I ISYSTEMATIX OER W!RTSCHAFTSZWEI6E, AUSGABE I979

sEP . I 944

GEGENUEBER

I
sEP. r9B3 | auc. rssr

I



. UMSATZENTWICKLUN6 IM EINZELHANDEL NACH ERSOHEII{UNGSFORMEN

PROZENT

ERSCHE tilUN65FORM

ATEULANTER HANOEL

SUPERMAERKTE

LAOENGESCHAEFTE ANO€FIER ARl

LAOENGESCHAEFTE ZUSAM4EN

VERAENOERUNG OER UMSATZI!'ERIE

| 98'[

sEP. r98. UNo
AUG, I964

GEGEIiUEBER
SEP, 1983 UNO

AUG. !983

.JAr{, /SEP, r98a

GEGEI{UEBEF

JAN, /SEP, I963

sEP. r9A4

GE6Ei]UEBER

i'
I

I

I

I

t.
SEP , I 9S3

-5, O

4,5

11,5

-3,6

-o .2

-1,3

-3,2

0.4

-t,o

3.0

'i
.l

_ 1l _:::: I : :::l .::: ::::.

-3.7

-6 ,7

-3,O

-5,9

-7,O

-7 ,2

-7 ,A

-9, I

-7,O

to,o

r.3

2,A

3,2

o,2

-0, t

- 2.7

tl,4
tl,a
8.1

0.6

t,3
A,O

r3,I

0,5

2,6

2,7

7,9

3,2

3,2

o,4

VERSANOHANOE L

MIT WAREN VERSCHTEOENER ART

MIT FACH- OOEFI SPEZIALSORTIMET'/T

VERSANOHANOEL ZUSAiN4€N

STAIIONAERER E INZELHANOEL

LAOENGESCHAEF TE

WARENHAEUSER

-4,4

-o,7

37,9

29,5

3{,9

-!,o

!,3
-o ,2

3.0

4,5

-2

10

llVERBRAUCHERMAEFXTE

X AU F HA EUSER

UEBRIGE LAOENGESCH EFTE MIl
WAEIEN VERSCHIEOENER ART

UEBFIt6€ LAOEN6ESCHAEFTE MIT
SONSTt6EN WAREN ! )

ANOERE SB-LEBENSMITTELMAERKTE
( OH FR I SCHWAREN )

UEBRIGE NAHRUNGS-UNO GEI{USS
MI T?E LGE SCHAEF TE

9,6

2.2

3,7

2,1

5, r

2,1

2.2

RESTLICHEF STATIONAERER
E I N ZE LHANOE L

STAT IOilAERER E INZELHANOEL
ZUSANrt4EN -o, 5

ERSCHE INUNGSFORMEN INSGESAMT -o, a 2,8

1 ) UJIRTSCHAFTSUNTEFIGRUPPE 
'39 

9 OER SYSTEMATIK OER WIPTSCHAFTSZWE!BE,AUSGABE t979

-15-
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5 ENTWICKLUNG OER BESCHAEFTIGT€NZAHL IM EINZELHANOEL NACH WTRTSCHAFTSZWEIGEN

BESCHAEFT I GTE VERAENOERUNG OER BESCHAEFTIGTENZAHL

NUM4ER
OER
SYSTE.
MATIK

1)

INS.
GESAMT

103,O

tr5,5

ro3,l

97 ,8

r oa

r o3

r o7

I orvotl
t---------------
lvoLL- lrElL-
IBE- lzelr-
I scH^EF - | BE -

ITTGTE lscHAEF-
I lrlcrE

I NSGESAMT

SEP,
r 983

AUG,
I 98.

VO L LBESCHAEF
TIGTE

I9AI GEGENUEBEFI
sEP. I auc. I

rsee I rgsa I

SCHAEF T 1 GTE

PRO ZENT

o,7

SEP.
r 943

AUG,
I 984

JAN,/SEP. I9A4
GEGENUEBER

til.1i!1. . 1?ll

W I RTSCHAF TSGL I EOERUNG

E TNZELHANOEL MIT I IN )

SEP I 9A4

l9AO ' IOO

SEP

43 r

431

43 t

43 t

43t

431

43 !

43t

43 !

{31

431

{31

431

43 r

431

43 r

43r

431

tl

!

41

42

A3

44

45

t6

A7

48

49

61

55

6

I

o,5

3, I

o,o

6,4

-7,9

o.o

o,o

-a,2

-4,6

0,e

3,O

t,3

o,7

3,2

2,2

3,O

r.6

t,r

o,3

9,3

8,1

2,2

2,O

NAHRUNGSM,, GETRAENKEN
USY{ (OH, REFORW, I, OAS

REFORI$f{AREN

NAHFIUN6SMI TTELN, GETRAEN
XEN. TABAKIYAREN. OAS

MILCH, FETTWAREN, EIERN

FISCHEN, FISCHERZEU6NIS
SEN

WILO, GEFLUEGEL

SUESSWAFIEN

KAFFEE. TEE, KAKAO

FLEISCH, FLEISCHWAREN

BROT, KONOITORWAREN

KARTOF F E LN, GEI{JE SE , OBST

SONST, NAHRUNGSMITTELN

NAHRUNGSMI TTELN

WEIN, SPIRITUOSEN

BIER, ALKOHOLFR
GE TRAENKEN

GETRAENKEN

TABAKWAREN

NAHRUNGSMT TTE LN,
GETRAEilKEN. TABAKWAf,IEN

431 EINZELHANOEL MIT NAHFIUTiGSMITTELN

103,0 103,r r,5 0,9 1,5

99,5 1 40.6 -4,8 0,3 -3.9

102,9 rO3,4 1,4 0,9 t,5

87,2 112.4 0,6 r,O -C,4

GETRAENKEil, TABAKWAREN

1,3 r,5 0,4

-l,r -a,7 1,9

1.3 \.4 O,4

-o.5 r,8 2,7

lot .2
I r2,9

92 .3

I O4

B7

130

-o ,7

7.6
-4, 6 o,6

3,O

-8, I

2,O

4,4

-o, I

-o,6

-6,6

o,g

5,3

-9, 3

a5

73

95

95

71

74

I 979

r07,a

62.7

154.O

134 ,7

45, 4

74,6

-3,7

2. I

3,9

o,o

2,O

o,2

6,5

5,3

-o, o

4.9

1,9

o,5

2.9

-2,Ä

-4,9

5,8

6.6

2.?

-0,9

12,2

5,4

-2.O

-1,2

-4,2

-3,4

o,o

o,8

1,2

3.4

I,a

2.3

l03, t

B7,l

94, l

97 ,3

r02,5

tol ,7 105,A -O,5 0,7

ao,z lo5.o -3.3 0,r

a5,r 109,0 t,o -o,2

a3,7 to7 ,7 -0, 6 -O, I

94.a ror,2 -2,5 1,O

!o1,5 ro3,7 0,9 0,a

432 E!NzELHANOEL MIT TEXTILIEIT

93,6 94.7 -O, l O.A

a6.3 too, a -2,5 0,9

95,O ror,2 -O,2 0,9

BA,7 95.A -r,8 0,7

a5,3 91,7 -O,5 r.6

o,3 0,2

-o,4 1,3

-4,7 -O,7

-3, 1 0,I
-2,3 -O,5

r,o l,o

AEKLE IOUNG,

-r,6 0,6

-4,1 3,6

-0, l 1.9

-1,5 0,6
-r,3 1,4

10 ,7

3,4

-2 ,8

o,9

SCHUHEil

2,3

-o,7

-o.5

-2.3

o,2

o,6
-o, 3

2,4

o,5

L EDERWAREN

o,2

-t,g
-o,7

|.9

a,5 -2,2 2,O 2.3

o,4

o,5

1,2

2.1 -o,4

t,5

1,2

-2 ,2

-2 .2
-3, .

4,8

2,6

1,5

43? 1 TEXTILIEii,BEKLEIOIJNG,OAS 49, o

1,O o.a

-1,{ -3,6

432 2 METERWARE F, BEKLEIOUNG
U, WAESCHE

432 3I OBERBEKLEII]UNG, OAS

432 33 HERRENOBERBEKLEIDUNG

432 35 OAMENOEERBE(LEIOUNG

93,9

9? .3

91 ,1

a9,a

-2,7

o. t

-o,5

o,o

-7 ,6
-o,a

-o .2

.32 37 BEKLEIOIJNG U, ZUSEHOER
F XINOER U, SAEUOL,

432 3 OB€RBEKLEIOG,, KINO
SAEUGL . BEKLEIOG.

432 4I PULLOV,, HERRENWAESCHE
OAMENBLUSEN USW

432 7] GAFOINEN,
OEXORAT T ONSSTOF F

432 45 OAMENYI'AESCHE, MIEOERITAREN

432 4A KOPFBEOECKUNGEN,SCHIRi4EN

432 6 XUERSCHNERWAREN

432 4 WAESCHE U, BEKLEIOGS.
ZUBEH,F,HERR,U.DAMEN USW

432 51 XURZWAREN, SCHNEIOEREI
BEOARF

432 55 HANOARBEITEN,
HANOARBE I TSAEDARF

432 5 KUFIZWAREN, SCHNStOEREI.
EEOARF, HANOARBEITEN

a9,o sr,5 98,s 2.O o,5

93,l

95. !

77 ,7 o,s

-o, 9 2,Ä O, r

3.O

2,7

6,3

t,5

to,3

4,3

-1,7

2,3

1,7

t,5

2,O

2.O

1 JSYSTEMATIK OER WIRTSCHAFTSZWET6E

11A,2

!:o, 1

74,9

7A,3

AUSGABE

-16-

3,7

-5 ,2

-6, S

-5, A

I I oavoNtt
lrNs- lvoLL- lrErLzErr-
lcEsaMrlBE- IBESCHAEF-
I lscHAEF-lrl6rE
I lrrclE I

OAVON

t,o
.\,?

1,2

2.2

2,O

3,2



5 ENTY{ICKLUNG DER BESCHAEFTIGTENZAHL IM EINZELHATOEL NACH ü'IRTSCHAFTSZU'EIGEN

BESCHAEF T I 6TE VERAEI{DERUNG OER BESCHAEFTIGTEI{ZAHL

I DAvoN
l--------------
IvoLL- |rerl-
IBE- lzelr-
lscHAEF - IBE -

lT!crE lscHAEF
I lrrGrE

I I oAvotitt-------lrns- lvoLL- lrErLzErT
lGEsaMrlBE- laescxrerI lscHAEF-lrtcrEI lrrcrE I

TEILZEITBE.
SCHAEF T I GTE

au6.

t:::

WIPTSCHAFTSGL I EOERUNG

EINZELHAIIOEL MIT I IN)

'i
I
I

I

I.l
SEP

oav0tt

NUIS1ER
OER
SYSTE.
MATIX

1)

INS-
GESAMT

t iISGESAMT

o

-o

o

0

o

-o

o

o

E INR

o

o

I

JAN. /SEP. l9Aa
6EGENUEBER

.rit.ltil..:ii

i'
I

I

I
ER

I

!.

!32 7 HEIM- U. HAUSTEXTIL,
B',ENBELAE.EN, 

"ar*ire"

.32 7I BETTWAFIEN

432 7? HAUS- U, TISCHWAESCHE

432 A] SCHUHEN

.32 A SCHUHEN L E OE RIIARE N

432 73 BOOENBELAEGEN
(OH, TEPPTCHE )

432 TEXTILIEN. EEKLEIOUNG
SCHUHEN. LEOERI{AREN

432 72 TEPPICHEN

433

433 I3 KLEINEISENW

433 ? TÄPETE'I

{33

2 LEUCHTEN

4 -2,3 -0,4

3 -6.7 -0, r

a -a,3 r.4

7 -A,B r,9

6 -4.2 0,6

5 5,O O,O

5 t,a 1,5

9 -O,8 1,3

GEGENSTAENOEN IOH

B -2,9 0,7

{ r5,9 -O,2

6 -O,9 2,3

-ll,l 3,3

-12,2 -r,6
-8,o -1,5

-7,3 - r ,5

-5,A O,7

- r ,9 -0.4

'o,9 -1,3

-1,8 -0,6

-o,4 0,2

ELEXTROTECHN, I

-3,8 l. r

21,1 2,2

o,2 0. t

84,5

al,6

a2 ,3

83.9

so, 1

9A,3

43, l

96.5

9r,5

96. 6

-r.9
-4,7

-a ,7

3

-2,A

t,{

1,0

-o,3

-3 ,2

la.5

o.4

0,3

1,3

3,0

-t.5

-1,O

-2 ,2

-o, I

1,3

-0, a

-5, r

-2 ,6

1.6

o,a

-1,2

1B .2

1,0

6,8

o,o

l,r

3.5

-2,t

-o, 6

-1,9

-3,3

-1,7

I

-t

-t I

.A

1

t

1

I

sEP !964

1960 . lOO

83.5 68.5 -1,6

42,2 79,4 -7,9

83,7 79,4 -5.6

82.8 86,0 -5,7

so,2 ?9,a -4,6

96,4 rol,2 0,0

80,6 A7, | 2,6

94,4 99,7 0.3

67 ,6 97 ,a -O,7

433 EIt'lZ€LHANOEL MIT

93,4 !OO,{ -3,2

117,7 140,? rA,O

roo,6 93,4 -O,5

SEP ,

_ t?::.
AUG

t:::
SEP.

::::
::::::t

l

7

5

I

2

2

I

432 85 LEOER. U, TAESCHilERWAREN
IOH, SCHUHE )

usw )

I I METALL. U, KUNSTSTOFF.
WAREN, OAS

IIEEIKZEUGEN
I AE.

433 15 HAUSEIAT A, METALL U
KUNSTSTOFF, ANG

.33 ]7 SCHNEICIWAREN, BESTECKEN
U, AE,

!33 51 ANTIQUTTAETEN, ANTTKEN
TEPPICHEN, I.LJENZEN

META
WAFIE

433 3 FEINKERAMIK U, GLASWAREN
F,O HAUSHALT

433 l

433 
' 

iPEgELN (OH,BUEROIIOEBEL )

123, O

9a, r

l05, o

97.O

92 ,2

t01,5

-2 ,3

l9,l

-o, 9

LL- U. XUITSTSTOFF
N, ANG ro4

95

101

107 ,6

96,7

rol,7

0.9

o,3

-o, 4

9,5

2.9

4,5

-o ,7

-o,9

-0, 3

1,2

5,7

9,2

o,a

o, t

7,O

a,o

6,4

o,7

t,3

1,8

l,o

o,5
-2,5

l5,O

5,0

-o,7

-l.o

-1,8

t,8

a,ü

11 ,7

-17 -

3,O

3,0

26 ,7

t.3

-2.6

r6.6

4.A

o,8

I,8

2.1

433 5' KUNST6EGENSTAENOEN, BIL.
OERN (OH,ANTIQUITAET, )

{33 57 KUNSTGEYiERBL
ER ZEUGN I SSE N

433 5 ANTIQUtTAET,, KUNST.
GEGENSTAENOEN U, AE

433 6 GALANTERIEWAR€N,
GESCHENKART I KELN

! r6, I

92. O

1o5,9

t t3,o

65, 'l
94,1

t2r,6

102,3

12?,O

7.6

-2 .7

17,2

o,9

-2 .3

6,2

o,7

-2,O

5, r

433 8 INSTALL, BEOARF F,
GAS, WASSER U HEIZUNG

I33 9 HOLZW,, ANG, KORB. U,
FLECHTW,. KTNOERWAGEN

EINR,GEGENSTAENOEN
IOH, ELE(TROTECHN. USW) 2.2 2,O 2,6

43! !I ELE(TROTECHN,
ERZEUGNISSEN, ANG

A3A

434

A3A

4 3.

15 OEFEN, KUEHLSCHRAEilKEIT
WASCHMASCH ! NEN

ELEKTROTECHN, ERZEUGII
ANG, USW

4 RUNOFUNK-, FERNSEH- U
PHONOTECHN. GERAETEI{

a8,o

I OO,4

91,6

e2,4

93, 3

95,t ro2,o l,r

{34 EINZELHANOEL MIT

a4,a 104,4 -2,9

97.6 r13,4 3,O

6A.6 tO7,2 -1.O

ao,z aB,o -6.4

92.1 rO0. O -2.6

o,5 0.7 0,7

ELEKTROTECHN, ERZEUGN.

o,7 -3,. O,7

2.5 1.8 ],a

r,3 -1,8 l,o

-o,5 -5.2 -O,2

r,r -3,2 0,7

6,5

-/4, 6

2.4

o,z

2,4

2,2 0.O

itJsIx!t{stRUM. usw

-o,7 0,5

8.1 7,1

2,1 2,7

-9, I -1,2

0.6 2,9

1 )SYSTEMATIK OER $'IRTSCHAFTSZT{EIGE, AUSGABE I979

VOLLEESCHAEF.
TIGTE



5 ENTWICXLUNG DER BESCHAEFTIGTENzAHL tM EINZELHAI{OEL NACH WIRTSCHAFTSZY{EI6EiI

:::::::: r r:r: VERAENOERUNG OER BESCHAEFTIGTENzAHL

::Y:1 _
I I DAvoN-tt
I rNs- lvorr- lrErLzErr-
lGEsaMrlBE- IBESCHAEF-
I lscHAEF-lTIGrE
I lrrcrE I

VOLLBESCHAEF -
TIGTE

TEILZEITBE-
SCHAEF T I GTE

SEP ,

. t:::
AUG,

. t::: .

SEP,
r 9s3

AUG

::::

OAVON

NUTtvlER
OER
SYSTE.
MATIK

1)

I NS.
GESAMT

6A,5

77.O

9t,a

VOLL.
BE-
SCHAEF -
TIGTE

49.3

7A,O

90,3

435

as,3

TEIL.
ZEIT-
BE.
SCHAEF

I NSGESAMT

W I RT SCHAF TSGL I EOERUN6

EINZELHANOEL MIT I IN)

I TIGTE

SEP I 98.

lgao .

AUG
JAN, /SEP, I9A4

GEGENUEBER
JAN,/SEP. I9A3

SEP
SEP.
l 9s3 9A

I

.l
PPO ZE NT

434

434

434

5 MJSIKINSTRUI\4ENTEN
MJSIKALIEN

ELEXTROTECHN, ERZEUGN
MJSIKINSTRUM, USW

435 I1 SCHREIB. U, PAPIERWAREN
SCHUL. U BUEROART,

7 NAEH- U, STRICKMASCHINEN

{35 I5 SAWLERBRIEFMAFIKEN

436 I APOTHEKEN

{35 51 OFOGEPIEN U. AE

d36 B LACKEN, FARBEN

437

a6,5 -1,5 1,1

73,9 -4,0 t ,2

94,6 -2,3 r,r

EINZELHANOEL MIT PAPIERW

106.6 0,ä r,r

1,6 -O,1 -8,5 4,O

-3,O 1,1 -?,1 1,4

-2,7 0,7 -O,S 2,7

ORUCKERZEUGN I SSEN, BUEROMASCH

o,a \,2 0,1 l,o9!,9

0,0

3,S

1,O

-1,8

lr,5

-5,4

-2,4

2,O

-1.5

USW

6,2

1,3

-3.1

2,3

2.4

1,6

-o,7

t,t

1,4

6,4

2,5

1,2

0,5

2,6

-4. o

-2,9

-o ,2

-4,5

-o,5

-4, o

-o, a

5.5

1,5

1,8

-2.7

-1,6

-3 .7

-2. I

-!,9

3,8

1Ä,7

25, O

-3, 4

435 I SCHREIB. U, PAPtEFYI,,
SCHUL- U BUEROART, USW

435 'I BUECHERN, FACH
ZEITSCHRIFTEN

435 45 UNTERHALTUNGSzEIT.
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN

435 4 BUECHERN, ZEITSCHRIFTEN
ZE I TUNGEN

435 5 BUEFOIVASCHII{EN U.
-I{OEBELN, OEIG MITTELN

435 PAPIERW ORUCKERZEUG
N I SSEN , EUEROMASCH ,

a6,9 105,2 -O,4 1,O O

95,{ 95,4 -1.2 0, I -O

a7,6 95,4 -A,9 -l,l -1

93.6 96.A -2,O -O, r -l

97,3 113,5 t,4 1,5 -O

92.2 100,6 -1,1 O,4 -O

435 EINZELHANOEL MIT PHARMA2EUT,,

99,2 rto,4 0,5 0,1 -O

loa,3 !or.o o,3 l,t -!

91,r t41.4 r,5 1.5 -!l

84,3 SA.9 -a,2 0.3 -4

90, a

94, a

roo

3l

a -o

30

5 -O

a -0

90

KOSMET

60

a -o

62

20

-t,3

-2,O

-5.6

-2,A

12 .7

-1,3

MEOIZIß

2,6

5. t

36, 5

-4,2

-3,3

-o.3

ll,4

o,9

ERZEUGN

-o ,2

3,6

o.2

o.7

436 4 MEOIZIN, U, ORTHOPAEO
ARTIKELN

436 5 KOSMET ERzEUGN. ,

KOERPERPF LEGEM I TTE LN

r o3

105

r o4

B5

!35 PHARMAZEUT, , KOSMET, U
MEO! Z IN, ERZEUGN, USW

436 65 FEINSEIFEN, RETNI6UNGS
MITTELN, BUERSTENW,

436 6 DROGERI€AFTIKELN.
RE I N I GIJNGSM I TTE LN aa,s -4, o o.2 -4, o o, o -3,9 0,5

74,3 -7,9 -O,3 -7,9 1.1 -8,O -A,4

107,4 -o.3 0,3 -2,5 0,4 3,5 -O, I

EINZELHANOEL MIT KPAFT. U SCHMTERSTOFFEN ITAilKST, OH, ,

96,9 -2,9 -1,4 -5,5 -O,9 4,6 -2,Ä

96,9 -2,9 -1,4 -5,5 -O.9 4,6 -2,Ä

EINZELHANOEL MIT FAHRZEUGEN, FAHRZEUGTEILEN U, -FEIFEN

95,9 -O,5 0,8 -0,6 0,8 1,1 0,4

119,4 -2,5 0.4 -6,4 0.4 19.3 0,Ä

roo,5 -0.6 0,7 -1, I O,? 4.t O,7

?7,O -Ä,4 -O,8 -5,6 -3,7

97,4 -O,S O,7 -1,? A,7 3,9 0.2

EINZELHANOEL MIT SONST, WAREN, ITAREN VERSCH. ART

100,5 0,2 1,7 3,? 3,7 -5.4 -2,A

45, 9

ao .2

99, 5

81 ,6

42 ,3

95,3

437

64, I

84, I

439

91, r

90,7

s1,o

42,9

90 ,7

{39

toÄ,7

r979.

-2,9

-6, I

AGENTURT. )

-3,?

-3,2

-2 ,6
-5. A

-o,9

-5,2

-5 ,2

7,1

4.O

2,A

2,4

2,2

17,1

4,7

2,4

4,4

437 5 TAflKSTELLEN IABSATZ IN
Et6ENEM NAMEN)

(RAFT- U, SCHMIERSTOFFEN
ITANKST, OH, AGENTURT )

81 ,3

B7 ,3

438

438

a3a

438

434

I I XRAFMA6EN 9t,5

94,9

91,3

0,o

1,3

O, J

5,4

o.4

15 KRAFTWAGENTEILEN
U. -REIFEN

I XRAFTWAGEN, XRAFilAGEN
TEILEN U, .REIFEN

ZWEIRAEOERN, ZWEIRAD
TEILEN U, -FIEIFEN

FAHRZEUGEN, FAHRZEUG
TEILEN U. .RE:FEN

439 I ELUMEN, PFLANZEN ro3

I }SYSTEMAT'K DER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE
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5 EI{TWICKLUI{G OEP BESCHAEFTIGTENZAHL IM EINZELHANOEL NACH WIR?SCHAF?SZIYETGEN

BESCHAEFT I GTE VERAENOERUNG OEFI BESCHAEFTIGTENZAHL

NUIJI{ER
OER
SYSTE -
MATIK

t)

lNs-
GESAMT

I oavoir
t--------------
lvor-r-- lrErL-IBE- lzErr-
I SCHAEF - IBE -
lrrGrE lscxrerI lrtcrE

sEP. r9A.

I NSGESAMT

DAVON

I9A4 GEGENUEBEF
sEP. I au6, Ir9B3 | 19E4 I

VOLLBESCHAEF.
TIGTE

TEILZETTEE-
SCHAEF T I GiE

I oavoN
t----------------
lvoLL- lrellzerr
IBE - lBESCH^EF
lscHAEF- lrlcrE
lT!GrE I

INS.
6ESAMT

$TI RTSCHAF TSGL I EOERUNG

E TN2ELHANDEL MIT ( tN )

439 5I SPIELWAREN

{39 5 SPIEL}JAEIEN, SPOR'APTIXELN

439 7 BRENNSTOFFEN

l9A0 , IOO

rot,a r 04.9 92 ,7
439 2 ZOOLOG BEOARF, LEBENOEN

TIEREN, SAEMEREIEi]

439 3 U'AFFEN, inJNITtON
JAGOGERAE TEII

439 41 FOTO- U KINOGERAET .

FOTOTECHN U, .CHEM,MAT

439 
'5 SONST FEINM€CH, U,

OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

{39 4 FEINMECH, , FOTO. U,
OPTISCHEN ERZEUGNISSEI!

439 5 UHRETI, EOELMETALLWAREN
SCHMJCK

SEP,

. ::::
AUG
| 964

\raN ,/sEP. tgaa
6EGE NUEBER

iil_1?ii..1?ii

1.O 5,5 2,5 3,9 6.( 6,6 5,9

439 65 SPORT. U,CAMPINGARTIKELN
(OH. CAMPINGITDEBEL)

90,o

97 ,A

91 ,7

94,5

90,3

89,5

a9, a

ao,4

9l,s

79 ,7

!ogi4

46, o

93, r

94, A

e7,B

91 ,4

90 ,2

95. 5

9r.4

90,3

90,3

9{, O

92 .5

76, A

87..

76,1

toa.5

ar,9

90, o

BÄ,1

9t,5

a9,4

r06,o

92 ,6

106 .2

ao, 9

85. l

91,3

104,3

92 .2

r to,9

98, O

1o7,.

I tt,2

t oo,6

439 BI Y{AREN VERSCH ART
(OH, NAHRUNGSMITIEL )

439 A2 Y{AREN VERSCH,ART,HAUPTR
I'llCHT- NAHRUNGSM.

.39 A3 WAREN VERSCH. ART
HAUPTR I{AHRUNGSM

o,9

-o, 5

-l,o

-9,7

-4,5

-0. I

-2.2

-3,2

-o, 5

-6, a

-4,9

-!,o

-0, 3

o.1

-r,5

-o, 3

o, r

-0. I

-o, t
o,5

o,9

o,.

I,O

o,5

-0.4

-o, a

o,6

o,7

-3,6

o,4

-2 .7

-1.4

-8,5

-2,1

-4,8

-0, 5

-4.1

-2.O

-4,8

o,7

2,2

t,0

-o ,2

t,o

2,O

1.6

0,4

-o. {

o,2

1,2

o.3

o,9

2.4

-o, 1

-11,4

-20.2

- 15,2

o.9

o,2

-o,5

t4,I
3,4

-1r,7

-1,6

-12,6

-4,4

o,7

-3,5

-4, 5

-4, t

o,7

4,1

t,o

o,8

1,3

-4,9

o.3

0,.

-t.o

-o,3

-1.5

-8, r

-6, I

-5. 9

-o ,1

-1,7

-3..

7,4

-l,l

-4,6

-3, 6

-r,3

o,o

-o.5

-2.4

-3, O

-E .2

-2,O

-4,6

-1,8

-2, a

-1,3

5,2

-2, 4

-4,5

-4, r

-2 ,3

-o,7

4,5

I1,9

9,3

1,7

-8. O

-13,2

-to,8

2.O

-o, r

tt,6

2,5

-5,O

-t.9

t,6

439 9I SONST. WAPEN, AflG
IOH,GEBRAUCHTWAREN, ANG)

439 95 GEBRAUCHTWAREN, ANG

439 9 SONST. WAREN, AN6

439 SONST. WAREN, WAREN
VERSCH. ART

439 A WAREN VERSCH. ART

43 E I NZELHANOEL
(OH, AGENTURTANKSTELLEN )

-1,6 o,9 -6,0

-t,8 o.6

-0,6 0, a o, I

1 )SYSTEMATII( DER WIPTSCHAF?SZWEIGE, AUSGABE I979
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I!S.
GESAMT

6

76, 3

109, r

r25,3

90,8

96. 5

47,5

114,4

r r7,0

9{,5

93. O

94 ,2

l02,o

94,6

94,4

I NSGESAMT INS-
GESAMT

-4,5

!o,4

4,7

9. r

ENTWICXLUNG OER BESCHAEFTIGTENZAHL IM EINZELHANDEL
NACH ERSCHE I NUNGSFORMEN

BESCHAEF T t GTE

i...";;;.."t----------'----
lvoLL- lrErL-
IBE- lzElr-
I SCHAEF - IBE -

lrrcrE lscxesr-
I lrrcrE

VEFIAENOERUNG OER BESCHAEFTIGTENZAHL

OAVON I oavoN
t----------------
lvoLL- lTErLzErr
IBE - IBESCHAEF
lscHAEF-lrrcrE
lrrGrE I

ERSCHE INUNGSFORM

AMULANTEFI HANOEL

STATIONAEREFI E IN2ELHANOEL

LAOENGESCHAEF TE

WARENHAEUSER

SB -WARENHAEUSER

VERBRAUCHERMAERKTE

KAUFHAEUSER

UEBRIGE LAOENGESCHAEFTg MIT
WAREf! VERSCHIEDENER ART

UEBRIGE LAOENGESCHAEFTE MIT
soNsT I GEt.i WAREN I )

SUPERMAERKTE

ANDERE SB - LEBENSMI TTELMAERKTE
IOH. FRISCHWAREN)

,eartca 
"or"r*ns'uNo 

GENUss-
m I ttE L6escxler le

LAOENGESCHAEFTE ANOERER APT

LAOENGESCHAEFTE ZUSAWEN

VOL LBESCHAEF
TIGTE

TEILZEITB€.
SCHAEF T I GTE

I984 GEGENUEBER
SEP,
r983

AUG ,

1 9AÄ
SEP

t::: _

AUG ,

1:::

JAN,/SEP, I98'
GEGENUEBER

_tir.1r!i..1?ll
sEP . r 944

l9AO . lO0

!07,4 lor,4 117,4

SEP,

t:::
SE

AUG ,

1 984

4,3 2,O 4,6 0,6

PROZENT

4,O 2,O 3,O

VEEISANOHANOEL

MIT WAREN VERSCHIEDENEF ART

MIT FACH- OOER SPEZIALSORTIMENT

VERSANOHANOEL ZUSAWEN

47, o

a3, 6

45, 7

133,3

45, 3

r 07,3

o,6

3.4

1,O

0,4

1,6

o,a

-2, 1

-2,4 -2,3

ao,6

82 ,7

61,4

-3,9

-2,1

-4,9

r3,3

6,4

3,1

1.8

o.6

1,8

1,1

o,3

l,o
2,3

-l,o

l,o

-t,1

1,2

o,o

o,6

o,6

o,7

o,2

o,7

o,7

1,2

4.1

5,4

-0.4

23, O

5,4

6,O

1.7

13 .2

-o,o

o.9

3,6

1,8

2,7

r.t
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t,8

o

-4

o,3

o.2

o,3

o,4

-5,6

-3,9

-Ä,9
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r06,6
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81 , ?

95. 4

a2,o

t 15,8

I15,5

92 ,7

90.7

91,6

45,2

l:3.e

! 26,9

114,1

98,3

I r r.8

l l l,o

1r7,3

97 .O

94,9

99,6

I16,3

r oo,5

r oo,8

-4, o

2,6

-6, r

8,3

6,r
r,6

o,8

-8 ,2

3,2

6.9

-1,2

-o,9

o,5

-o.a

-o,8

o,1

o,3

2,3

o,1

1,4

l,!

o,5

o,9

o,9

o,4

o,a

o,a

o,a

-5,8

6,4

4,9

6.O

o,6

-6 ,7

2,8

6,5

-o, 5

-o,9

-o, a

o,6

-o,7

-o,4

18 ,7

4,1

1t,3

1,2

-3,O

1,3

4,9

o.3

.1,4

6,2

7

1,5

2,2

-o.4

-0, 
-o

-o,3

o,a
-o, o

o,4

to,4

o.3

-20-

-o,2

-o,?

o,o
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RESTL ICHER STATIONAERER
e triruxaloer

STA]IONAERER E INZELHANOEL
ZUSAtrr{EN

97.5

92,O

91ERSCHE t NUNGSFORMEIT I NSGESAMT

1 ) WIRTSCHAFTSUNTERGRUPPE 439 9 DER SYSTEMATIX DER WIRTSCHAFTSZWEIGE,AUSGABE I979

4t

r.o



7 UMSATzENTY{ICKLUNG IM EINZELHANOEL NACH WTRTSCHAFTSKLASSEN UNO UMSATZGROESSENKLASSEN
sEPTErr€ER 1964 GEGENUEBER SEPTETEER 19E3

PRO Z ENT

NtJIvI{E R

OER
SYSTE.
MATIK

1)

250 000

BIS UNTER

500 000

W I RTSCHAF TSK LASSE

VERAENOERUNG OER UMSATZWERTE

UNTEEINEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON , .

500 000

BIS UNTER

I .::: _:::

BIS

GETRAENKEN, TABAKWAREN

r oo0 000

BIS UNTER

5 000 000

5 000 000

UNO MEHR

OM

I

I

I

I
I

431 15

431 4l

431 42

-5,5

12 ,2

E INZELHANOEL Mt T NAHRIJNGSMITTELN

-9,5

-o 7

-2,Ä

-3, t

o.3

431

431 1l

43r 43

a31 14

43 t {5

431 46

131 A1

431 {8

a31 49

431 6l

43r 65

NAHRUNGSM,, GETRAENKEN
usw toH. REFoRrtry.), oas

REFORWAREN

MILCH, FETTWAREN, EIERN

FISCHEN, F ISCHERZEUGNIS
SEN

WIL9, GEFLUEGEL

SUESSWAREN

KAFFEE, TEE, KAKAO

FLEISCH, FLEISCHWAREN

BROT. KONOITORWAREN

KARTOFFELN, GEWESE , OBST

SONST NAHRUNGSMITTELN

WEIN, SPIRITUOSEN

BIER, ALKOHOLFR.
GETRAENKEN

TABAXWAREN

-6,6

10,o

-5,5

3,O

-o,7

o,3

13,6

0,3

-4,1

-5,9

3,9

1,O

9,3

4,8

7,3

3,4

3.2

1,7

o,9

o,o

2,2

5, r

-4, 2

-2 ,2

-6, O

48.6

-2,2

4,2

6,O

43t 90

432 1O TEXTILIEN, BEXLEIOUNG, OAS

22.1 9.O

-3, r -5.3

432 EINZELHANOEL MIT TEXTILIEN

-2,O -5,4

-5,6

-5,O

SCHUHEN, LEDERWAREN

J,O

1t ,7

1,O

-4,2

15.5

-1,2

15,6

-6,3

-46, 1

-5,5

34,9

-9,6

-6,1

433

20, 1

-2,4

BEKLE IOUNG

432 20 METERWARE F, BEKLEIOUNG
U, WAESCHE

-2,O

-o. 6

I .7

-t1,2

2,4

ro,0

432 3I OBERBEKLEIOUNG. OAS

43? 33 HERRENOBERBEXLE IDUNG

432 35 DAMENOBERBEXLEIOIJNG

.32 60 KUERSCHNERWAREN

432 37 BEXLEIOUNG U zUBEHOER
F KINOER U SAEUGL,

432 4I PULLOV HERRENWAESCHE
OAMENBLUSEN USW

432 51 KURZWAREN, SCHNEIOEREI.
BEOARF

432 55 HANDARBEITEN,
HANDARBE I TSBEDARF

432 !5 OAMENWAESCHE, MIEOERWAREN

432 48 KOPFBEOECKUNGEN,SCHIRMEN

-5,3

432 71 GAROINEN,
OE KORAT I ONSSTOF F

432 74 BETTWAREN

432 77 HAUS. U TISCHWAESCHE

{32 A1 SCHUHEN

-2,5

-9, A

2,5

-27,6

8, r

7.8

-t,8

o,6

EINZELHANOEL MIT EINR,GEGENSTAENOEN IOH

-9,?

-11.8

'21 ,7

-t9,2

-6 ,2

-7,O

l4,l
-6,5

o,4

1,8

E L EK TROTE CHN

-t,o

432 73 BOOENBELAEGEN
(OH, TEPPICHE)

432 72 TEPPICHEN

433

432 A5 LEDER- U, TAESCHNERWAREN
I OH SCHUHE )

1I METALL- U KUNSTSTOFF
WAREN, OAS

433 I3 XLEINEISENW,,WERKZEUGEN
BAUARTIKELN U AE
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7 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSKLASSEN UNO UMSATZGROESSENKLASSEN
SEPTEITGER l9A4 GEGENUEBER SEPTETBER 19E3

PFIOZENT

NU[t4ER
DER
SYSTE.
MATIK

1)

W I R TSCHAF TSX LASSE

EINZELHANDEL MIT ( IN)

433 15 HAUSRAT A, METALL U
KUNSTSTOFF, ANG

433 I7 SCHNEIDWAREN, BESTECKEN
U, AE

433 30 FEINKERAMIX U, GLASWAREN
F , O HAUSHALT

433 .O I'PEBELN tOH.BUEROI{OEBEL)

433 5I ANTIQUITAETEN, ANTIKEN
TEPPICHEN, lUENZEN

433 54 KUNSTGEGENSTAENOEN, BIL
OERN (OH,ANTIQUITAET,,)

433 57 KUNSTGEWERBL
ER ZEUGN I SSE N

433 60 GALANTERIEh'AREN,
GESCHENKARTIKELN

-0,3

-t4,8

o,a
-5 ,2

lo, t

... -... _ _.Y::i:T::YT_?::.:T::l::::l:
UNTERNEHMEN MtT JAHRESUMSAETzEN VON BIS

500 000

BIS UNTER

I .:::.:::

r 000 000

BIS UNTER

:.::: .:::

5 000 000

UND MEHR

i
I
I

I

.l

la,7

11,2

-2,7 -2, s -8.{

o,4

2,2

l,o

433 70 TAPETEN

-9, a

t3,!

-o,2

-t4,3 14,4

6,2

2,6

433 80 INSTALL, BEOARF F,
GAS, WASSER U, HEIZUNG

433 90 HOLZT!.. ANG. KORB- U
FLECHTW., KINOERWACEN

434

434

A3A

43{

434

434

I I ELEKTROTECHN,
ERZEUGNISSEN, ANG

!5 OEFEil, KUEHLSCHRAENKEN
WASCHMASCH I NEN

43{ EINZELHANOEL MIT ELE(TROTECHN, ERZEUGN

KOSME T

MJSIKINSTRUM USW

-9 ,2

2,6

9,2 -14,3

o,o -5,8

2 ,7 -26,4

-o,2 -3,3

10,a 28,4

.35 EINZELHANOEL MIT PAPIERW

-t.1 -1,5

-4,O

-2 7

14,6

ORUCKERZEUGNISSEN, BUEROMASCH

o, r

7.a -o,a

-!.9 -?.6

2,1 -4,6

I36 EINZELHANOEL MIT PHARMZEUT

-2,3 r,3

25,6 0,4

-8,O -3,9

-6,5 -tr,6

3,2

-6,S

3,A

U. MEOIZIN, ERZEUGN, USW

-o, r

-1,5

-3,9

o,a

1,9

9,2

6,4

5.4

Ll

6,4

3,O

t,a

-10,2

20 LEUCHTEN

40 RUNOFUNK., FERNSEH- U
PHONOTECHN GERAETEN

50 ruSIKIRSTRUMENTEN
I{JSIKALIEil

435 1 I SCHREIE. U, PAPIERWAREN
SCHUL- U BUEROART,

70 ilAEH- U STRICKMASCHINEN

435 I5 SAhILERBRIEFMARKEN

436 1O APOTHEKEN

435 6I OROGERIEN U

436 4O MEOIZIN, U ORTHOPAED
ART I KELN

436 50 KOSMET ERZEUGN,,
KOERPERPF LEGEM I TTE LN

435 4I BUECHERN. FACH
ZEITSCHRIFTEN

435 45 UNTERHALTUNGSZEIT-
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN

435 60 BUEROMASCHINEN U
-IUOEBELN, OR6, MITTELN

436 65 FEINSEIFEI, REINIGUNGS
MI TTELN BUERSTENVl,

.36 80 LACKEN, FARBEN

437 50 TANKSTE.LLEN {ABSATZ Ift
E IGENEM NAMEN )

438 I I XRAFTWAGEN

-2,3 0,2

437 EINZELHANOEL MIT XPAFT. U SCHMIERSTOFFEN ( TANKST

o,6-a,7 4,9

!3A EINZELHANOEL MIT FAHRZEUGEN,

s,9 l6,a

OH, AGENTUFT. )

FAHRZEUGTEILEN U, .FIEtFEN
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7 UIIISATZENTI!,ICKLUNG IM Ell{ZELHANOEL NACH wIRTSCHAFTSKLASSEN UNO UMSATZGETOESSENKLASSEN
sEPTEtv€ER l9s4 GEGENUEBER SEPTEIBER 1983

PRO 2ENT

VERAENOERUNG OER UMSATZWERTE

NUrJlüER UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON BIS
OER
SYSTE
MATIK

I

W IFTSCHAFTSKLASSE
i
I

I

I

!

500 000

BIS UNTER

. I _::: .:::

r ooo ooo

BIS UNTER

:.::: _:::E INZELHANOEL MIT I tN )

436 I5 KRAFTHAGENTEILEN
U, .RE IFEN

438 50 ZWEIRAEOERN, ZWEIRAO
TEILEfl U, .REIFEN

439 IO BLUMEN. PFLANZEN

439 6I SPIELWAREN

439 70 BRENNSTOFFEN

250 000

BIS UNTER

500 000

5 000 000

UNO MEHR

-9.4 -3,9 -7,3

-7,5 -r4,O -4,3

439 EINZELHAilOEL MIT SONST, WAREN, WAREN VERSCH ART

1Ä,2 -7.5 -2,O

15,! -6.0 39,8
439 20 ZOOLOG, BEOARF, LEBENDEN

TTEREN, SAEMEREIEN

439 30 WAFFEN, IVIJNITION
JAGDGERAE TEN

439 4i FOTO- U. KINOGERAET,,
FOTOTECHN U, .CHEM.MAT

.39 45 SONST. FEINMECH, U,
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

439 50 UHREN, EDELMETALLWAREN
S CHMJ CX

o

to,2

16,3

r5.6

4,7

-o,4

7,6

-4,6

11,8

-6,5

2,O

439 65 SPORT. U,CAMP]NGARTIKELN
IOH CAMP INGMEBEL )

-t{,4

-15,2

-7,7

1,7

-4. I

I t,8

-8,3

4,3

-a,7

s.a

2,5

9,2

-2,9

-1o,5

-4,2

12 ,7

t,r

-5,5

-1,4

2,4

-4.3

-?,1

o,{

-6 ,2

439 8I WAREN VERSCH ART
IOH. NAHRUN6SMITTEL )

439 82 WAREN VERSCH,ART,HAUPTR
NICHT. NAHRUNGSM,

439 A3 IIAREN VERSCH, ART
HALJPTR NAHRUNGSM

439 91 SONST WAREN, ANG
IOH GEBRAUCHTWAREN. ANG)

439 95 GEBRAUCHTWAREN, ANG
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Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Fachserie 6:

Reihe 1: Großhandel
1 . t : Beschäftigte und Umsatz im Großhandel (Meßzahlen)
Der M o natsberi c ht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraten für
Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz. die u-a- nach Wirtschaftszweigen
gegliedert sind.

1.2: Beschättigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Großhandel
Jährlich werdenAngaben über Beschäftigung, Umsatz,Wareneingang, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete und gepachtete
Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen, Größenklassen und Absatzformen.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und Absatzwege im Großhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1980 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Groß-
handel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.S: Sonderbeiträge
1.S.1: Umstellung auf neues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse für den Großhandel 1980 bis 1983

Reihe 2: Handelsvermittlung
Jährlich werdenAngaben über Beschäftigung, Umsatz. Gesamtwertdergegen
Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowieAufwendungen für gemietete
oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaltszweigen, Größenklassen und Arten der Handelsvermitt-
lung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Beschäftigte und Umsatz im Einzelhandel {Meßzahlen)
Der M o nats beri c ht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraten für
Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen
und Betriebsformen gegliedert sind.

3.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Einzolhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz. Wareneinkauf, Lager-
bestand. lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für Anlagegüter veröffentlicht.
Die Ergebnisse sind untergliedert u.a. nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen
und Betriebsformen.

3.3: Warensortiment sowie Bezugswsge im Einzelhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1979 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments und die
Bezugswege im Einzelhandel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u-a. unterglie-
dert nach Wirtschaftszweigen.

3.S: Sonderbeiträge
3.S.1: Umstellung auf neues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse für den Einzelhandel 198O bis 1983

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Boschäftigte und Umsatz im Gastgewerbe (Meßzahlen)
ln mo na tl i c h er Erscheinungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwicklung
und Beschäftigtenzahl nach Betriebsarten veröffentlicht.
4.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Gastgewerbe
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten fürAnlagegüterveröffentlicht.
Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebsarten und Größenklassen.

4.3: Warensortiment im Gastgewerbe
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 198O -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Gastge-
werbe veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a- nach Wirtschaftszweigen unter-
gl i edert.

4.S: Sonderbeiträge
4.S.1: Umstellung aut neues Berichtssystem mit Zusammenlassung der
Monatsergebnisse tür das Gastgewerbe 1980 bis 1983

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Der J a h resberic ht enthältAngaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) über
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmäßig in der
Gliederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Ubergangsstellen.

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demokra-
tischen Republik und Berlin (Ost)
Der Monatsbericht enthält Angaben über die Lieferungen und Bezüge des
Bundesgebietes nach Warengruppen und ausgewählte Warenarten (Mengen
und Werte) nach Verkehrszweigen und Ubergangsstellen sowie die Transport-
mengen nach Warengruppen. Verkehrszweigen und Ubergangsstellen.
DerJahresbericht ist nach Warenarten tiefer gegliedert.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1 : Übernachtungen in Beherbergungsstätten
ln monatl icher Erscheinungsfolge werden Ankünfte, Übernachtungen und
Aufenthaltsdauer der Gäste rm lnlandsreiseverkehr in allen Beherbergungsstät-
ten mit 9 und mehr Betten veröffentlicht. Die Nachweisungen sind untergliedert
nach Gemeindegruppen. Betriebsarten und -größenklassen. Bei Gästen mit
Wohnsitz im Ausland wird außerdem das Herkunftsland dargestellt. Ergebnisse
für das Winterhalbjahr werden im März-Bericht, f ür das Sommerhalbjahr im Sep-
tember-Bericht und für das Kalenderjahr im Dezember-Bericht veröffentlicht.

7.2 : Beherbergungskapazität
Der in 6jährlichem Abstand {erstmals für'1981) erscheinende Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit 9 und
mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten, Ge-
meindegrößenklassen sowie Ausstattungs- u nd Prersklassen. Außerdem werden
Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der Campingplätze nachgewie-
sen.

7,3: Urlaubs- und Erholungsreisen
Die jährliche Veröffentlichung bringt Zahlen über die Reisebeteiligung der
Wohnbevölkerung, über Reisen sowie Reiseausgaben. Die Angaben über Reisen
(von 5 und mehrTagen Dauer) sind u.a. untergliedert nach Reiseziel, Reisemonat,
Verkehrsmittel u nd U nterkunftsart.

7.4 : Grenzüberschreitender Reiseverkehr
Der jä h rl ic h e Bericht enthält Nachweise über Einreisen im grenzüberschreiten-
den Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sowie einzelnen Grenz-
übergangsstellen- Außerdem werden Ein- und Ausreisen über die Grenze zur
Deutschen Demokratischen Republik {einschl. Transitverkehr von und nach
Berlin (West)) dargestellt.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1 979
Zu den Bereichen Großhandel, Handelsvermitllung. Einzelhandel und Gastge-
werbe werden in mehreren Heften Ergebnisse für Unternehmen, Mehrbe-
triebsu nternehmen sowie Arbeitsstätten veröff entlicht.

Karten
lm Zusammenhang mit der Handels- und Gaststättenzählung'1979 wurden
folgende 4 Karten im Mehrfarbendruck erstellt:

Niederlassungsdichte des Einzelhandels
Umsatzdichte des Einzelhandels
Beschäftigte im Handel
Beschäftigte im Gastgewerbe

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.
Systematisches Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1 982

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RI NG 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den'Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
42'11 20, 6500 Mainz 42,Iel. (061 31 ) 5 9094/95, erhältlich.
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